
Bekanntmachung 
 

Übungen der Bundeswehr 

 

Übungen der Bundeswehr finden am  

 

a) 02.01. – 31.01.2023  

b) 02.01. – 31.01.2023  

c) 21.01. – 22.01.2023  

d) 23.01. – 25.01.2023  

e) 28.01. – 29.01.2023  

f) 30.01. – 15.02.2023  

g) 01.02. – 28.02.2023  

 

unter der Bezeichnung  

 

a) Durchschlageübung „GAUASCHACH“  

b) Durchschlageübung „GEMÜNDEN 1“  

c) SIRA-Übung „Angriff KÜTZBERG“ mit einem Btl. im Rahmen Ukrainische AusbHilfe  

d) Einzelschützenübung ZORNBERG, Gefechtsübung  

e) SIRA-Übung „Angriff KÜTZBERG“ mit einem Btl. im Rahmen Ukrainische AusbHilfe  

f) Marsch auf KFZ (Beziehen Verfügungsraum Wald) mit anschließender  

   Beobachtungsübung unter Einsatz von Darstellungsmittel, TrpFhr Wiesel MK 

   Lehrgangsgebundene Ausbildung Hörsaal 23  

g) Durchschlageübung „GEMÜNDEN 2“, Marschübung  

 

im Übungsraum  

 

a) Wittershausen – Arnstein – Halsheim – Frankenbrunn  

 

 
 

b) Mittelsinn – Frankenbrunn – Pfaffenhausen – Weyersfeld – Himmelstadt - Ansbach  
 

 



 

c) Landkreise Schweinfurt – Bad Kissingen – Würzburg und Kitzingen 

   (siehe Kartenausschnitt)  

 

 
 

d) Landkreise Bad Kissingen – Rhön/Grabfeld  
 

 
 
 

e) Landkreise Schweinfurt – Bad Kissingen – Würzburg – Kitzingen (siehe Kartenaus-

schnitt)  

 

 



 

f) Aura a.d. Saale – Wülfershausen – Rottershausen – Euerbach  
 

 

 
g) Mittelsinn – Frankenbrunn – Pfaffenhausen – Weyersfeld – Himmelstadt – Ansbach  

 

 
 

Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtungen der übenden Truppen 

fernzuhalten. Auf die Gefahren, die von liegengebliebenen Sprengmitteln, Fundmunition 

und dergleichen ausgehen, wird besonders hingewiesen. Das Sammeln, der Erwerb, der 

Besitz und der Verkauf dieser Gegenstände sind verboten und können nach den 

Vorschriften des Strafgesetzbuches als Unterschlagung, Diebstahl oder Hehlerei sowie 

nach den waffen- und sprengstoffrechtlichen Bestimmungen geahndet werden.  

 

Schäden, die von Einheiten der Bundeswehr verursacht wurden, sind bei der zuständigen 

Gemeinde- bzw. Stadtverwaltung schriftlich anzumelden, sofern diese nicht bereits durch 

einen Flurschadenoffizier oder vom Schadentrupp der Einheiten beseitigt worden sind.  

 

 

 

 

Gemeinde Oerlenbach 

Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung 

Oerlenbach, 13.01.2023 


